
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 14. Sitzung des Ortsbeirates Dammheim  

am Dienstag, 01.02.2011, 

im Ortsvorsteherbüro Dammheim, Multifunktionsraum, 

Bornheimer Straße 4 

 

 

Beginn: 19:30 Ende:  

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Karin Herzog  

 

CDU 

  

Günter Herzog  

  

Marion Klag  

  

Michael Theuer  

 

FWG 

  

Egon Wambsganß  

 

Vorsitzende 

  

Petra Bechtold  

 

Schriftführer/in 

  

Elisabeth Theobald  

 

Wählergruppe Schönleber 

  

Gerd Schley  

  

Ulrich Schönleber  

  

Ralf Theuer  

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  

Horst Schwarz  

 

CDU 

  

Harald Schwindt  

  

Hans-Peter Petatz  



 

 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Zustimmung zur Niederschrift der vorherigen Ortsbeiratssitzung 

  

3. Informationen 

  

4. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es waren keine Einwohner anwesend. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Zustimmung zur Niederschrift der vorherigen Ortsbeiratssitzung 

 

Der Ortsbeirat stimmte der Niederschrift der vorherigen Ortsbeiratssitzung einstimmig zu. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Die Vorsitzende informierte den Ortsbeirat über: 

 

 Die Weinkerwe 2011  

Bewerbung der Firma Spindler liegt bereits vor. Sie setzt sich mit Herrn Spindler zwecks 

Süßwaren, Karussell in Verbindung. Außerdem soll eine Sitzung mit den Kerwebeschickern 

einberaumt werden. 

 

 Über eine Nachfrage beim Hauptamt wegen Breitbandnetze im Stadtteil Dammheim. 

 

 Den Unterhalt von Feldwegen.  

Die Unterlagen und Pläne wurden an Herrn Herzog übergeben. Die Pläne mit Eintragungen 

sollen bis 25.03.2011 beim Stadtbauamt sein. 

 

 Mängel in der Turnhalle 

Der WC-Sitz in der Damentoilette und der Fenstergriff ist defekt.  Die Toilettentür dort schließt 

nun wieder. Außerdem mussten die Bewegungsmelder dort länger eingestellt werden. In der 

Behindertentoilette kommt vermutlich Feuchtigkeit vom Dach. Das beschädigte Fenster vom 

Einbruch wurde wieder eingesetzt. Turnhallenfenster auf der Nordseite wurde bereits repariert. 

Die Mängelliste wurde an das GML weitergeleitet. 

Das Fallrohr im südlichen Außenbereich wurde fachmännisch eingesteckt und gelötet.  

 

 Turnhalle 

Die Vorsitzende hat des öfteren sehen, dass immer wieder Kinder das Turnhallendach als 

Spielplatz benutzen. Der Ortsbeirat ist der Meinung, dass das GML darüber unterrichtet werden 

soll, um Abhilfe zu schaffen. 

 

 Über den Nachtrag des Gestattungsvertrages mit dem Gebrauchs- und Rettungshundeverein. 

  

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Ortsbreiratsmitglied Schley fragte nach, ob das Spielgerät auf dem Spielplatz gereinigt wurde.  Die 

Vorsitzende bejahte dies. 

Außerdem erläuterte er, dass die Notausgangstür im nördlichen Bereich der Turnhalle bei großen 

Veranstaltungen oft verschlossen sei. Hier muss dringend Abhilfe geschaffen werden. Auch stellte er 

fest, dass die Heizung ständig läuft und niemand dafür zuständig ist und sich auskennt. Ein 

Hausmeister wäre dringend notwendig. 

 

Ortsbeiratmitglied Schley fragte nach, ob die Möglichkeit besteht, ob eine Verdunkelung für die 

Fensterfront der Südseite in der Turnhalle installiert werden kann. Starker Lichteinfall bei 

Veranstaltungen mit Beamer, Leinwand, etc. 

 

Ortsbeiratsmitglied Wambsganß informierte, dass der Fußweg vom Friedrich-Kreutz-Ring zur Schule 

dringend geschottert werden müsse. 

Außerdem bemängelte er, dass auf dem Feldweg Nr. 3247 hinter der Schule Schutt abgelagert wurde. 

 

Ortsbeiratsmitglied Schley bemängelte den Zustand des Feldweges Nr. 3235(hinter den Grundstücken 

der Meisenstraße). Der Weg ist ausgefahren. Er müsste dringend ausgebessert werden.  

 

Ortsbeiratsmitglied Günter Herzog erläutete den desolaten Zustand des Feuerwehrhauses in 

Dammheim. Das Feuerwehrhaus wurde in den Jahren 1977-1979 in Eigenleistung, mit eigenen 

Mitteln, renoviert, jedoch ist es nicht mehr zeitgemäß. Um auch die Jugend zu interessieren, muss eine 

neue Lösung auf lange Frist her. Er bat den Ortsbeirat um Unterstützung dieses Vorhabens. Der 

Ortsbeirat sagte seine Unterstützung zu. 

 

Ortsbeiratsmitglied Schönleber bemängelte nochmals, dass die Laterne in der Alten Bahnhofstraße frei 

zu schneiden sei. Diese steht beim Anwesen Meister. 

 

Ortsbeiratsmitglied Ralf Theuer fragte nach dem Stand der Bahnüberquerung am südlichen 

Ortsausgang. Die Antwort von Herrn Bernhard steht lt. Frau Bechtold noch aus. 

 

Die Vorsitzende bemängelte den Zustand der Unterführung( A65/ Bahnlinie) am westlichen 

Ortseingang von Dammheim. Die Hecken müssen dringend geschnitten werden, da sie bis zum 

Gehweg ragen und eine Gefahr darstellen. Auf den Gehwegen muss der Belag dringend entfernt 

werden. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 Die Niederschrift über die 14. Sitzung des Ortsbeirates Dammheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

01.02.2011 umfasst 6 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis xxx. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Petra Bechtold  

 

 

 

Elisabeth Theobald 

Schriftführerin 

Gesehen: 
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